
         
 

Identität 
 

Die Mennonitische Kirche Ostkanadas ist eine vielfältige Gemeinschaft
 Verwandelt durch die Liebe Gottes 
  Inspiriert von der Hoffnung, die wir in Jesus finden 
   Durch die Kraft des Heiligen Geistes zum Handeln berufen. 
 
 
Wir glauben, dass Gott die Mennonitische Kirche Ostkanadas dazu berufen hat, eine Anabaptistisch-
Mennonitische Kirche zu sein; ein Vertragspartner der Mennonitischen Kirche Kanadas und der 
Mennonitischen Weltkonferenz. Dies ist eine Fortsetzung einer historischen Tradition, die betont: Jesus ist der 
Mittelpunkt unseres Glaubens; Gemeinschaft ist das Zentrum unseres Lebens; und Versöhnung ist das 
Zentrum unserer Arbeit. Als Gemeinschaft von Gemeinden möchten wir uns Gottes Mission in der Welt 
anschließen und alle ermutigen, auf Gottes Geschenk der Liebe zu reagieren, das in Jesus offenbart wurde, 
wie es in der Heiligen Schrift beschrieben wird. 
 

Zweck 
 
Als Landeskirche kommen wir zusammen, um: 
 

 Gemeinden in Anbetung, Jüngerschaft und Mission zu stärken 
 Führungskräfte zu Hoffnung, Vision und Transformation zu ermutigen 
 Gottes versöhnenden Dienst für die ganze Schöpfung zu verkörpern 

 

Werte 
 

Geliebtheit – Alle Menschen sind vor Gott gleich und haben Würde, geschaffen nach Gottes 
Ebenbild. 
Spiritualität – Anbetung und Gebet erden uns in Gottes Liebe und verbinden uns mit der Bewegung 
des Geistes. 
Transformation – Wir sind neugierig zu sehen, was Gott in unserem Leben und in der Welt tut. Wir 
sind offen für Veränderungen. 
Gemeinschaft – Wir wachsen, lernen und dienen am besten in Beziehung mit anderen, indem wir 
gemeinsam auf Gott hören. 
Gastfreundschaft – Jeder ist an Gottes Gnadentisch willkommen. 
Frieden und Gerechtigkeit – Wir leben in Gottes Shalom für die ganze Schöpfung. 
 
Unsere Identität, unser Zweck und unsere Werte vereinen sich in der Vision, die wir landesweit als 
Mennonitische Kirche Kanadas vertreten: 
 

Gott beruft uns, Nachfolger Jesu Christi zu sein und, durch die Kraft des Heiligen Geistes, als 

Gemeinschaften der Gnade, Freude und des Friedens zu wachsen, damit Gottes Heilung und Hoffnung 

durch uns in die Welt fließen. 

 



         
 

 
Schwerpunkte für 2022-2027 
 

• Navigieren im Wandel: Förderung einer Kultur des Lernens, der Innovation und der    
  Anpassungsfähigkeit, um die Kirche für eine Zeit des Wandels zu rüsten. Dazu gehört   
  auch, neue Ausdrucksformen der Nachfolge Jesu zu erforschen und gemeinsam   
  Kirche zu sein. 
 
• Förderung der Führungskräfte: Stärkung von Führung und Glaubensbildung, Befähigung  
  von Einzelpersonen, ihrer Berufung als Gemeindegründer, Pastoraldienst und  
  Laienführung nachzugehen. 
 
• Generationenübergreifende Jüngerschaft: Zusammenarbeit mit Gemeinden und  
  Dienstpartnern zur Unterstützung generationsübergreifender Jüngerschaft und  
  Glaubensbildung und Einbeziehung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen in  
  Gelegenheiten zur Entwicklung von Führungsqualitäten. 
 
• Vielfalt annehmen: Die Kirche einladen und herausfordern, um die Vielfalt und den  
  Reichtum von Gottes Volk zu erforschen. Dies erfordert eine Transformation unserer  
  Herzen, unseres Denkens, unserer Richtlinien und Strukturen, da wir unsere  
  Berufung leben, ein vielfältiger, integrativer und interkultureller Kirchenkörper zu sein. 
 
• Frieden und Gerechtigkeit suchen: Gemeinden unterstützen und mit Ressourcen  
  ausstatten, um sich mit Friedens- und Gerechtigkeitsfragen zu befassen, basierend auf  
  der Anabaptistisch-Mennonitischen Theologie. Die Beziehungen zwischen Ureinwohnern  
  und Siedlern, Klimaschutz, Aufbau interkultureller Kompetenz und Überwindung von  
  Rassismus sind die Schwerpunkte für diese Zeit. 

 


